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Btkanntmachung .
ht den Dunggruben der Jnfanterie - Caserne vom 1 . Juli 1860« » de Deznnber 1861 ergebenden Ercremente werden F « i!aa den» • vormittags 9 Uhr dahier öffentlich versteigert

®

Wiesbaden , den 19 . April 1860 .
fC __ __ vi— ---- - — .

"
, , J . Herzogliche Caserneverwaltnng .

Bekanntmachung .
‘

oebabi, ^ ^ » .^ ln ^ tischen Walddistrift Himmelöhr a . b . statt .
9 ? bte HoljyMeigerung ist vom Eemeinderath genehmigt worden , und soll

               Bekanntmachung .

~

Wegen eingelegten Nachgebotes werden

« nf b . m «
Dienstag den 24 . April I. I . Vormittags 10 Uhr

m
ber hiesigen Receptur folgende mit Waizen bestellte feit .$

n zin » ah
° b ^ nta >

me ^ er datier verpachtet gewesene Domanial - Aecker -1 ) aus dem Acker No . 10154 des St . - B . auf dem Castelerwea , » . K. » » »
Stadtgemeinde und H . v . Rößler das fünfte und sechste % türf jedes12 '/ » Schuh Wiesbadener Localmaaß haltend -2 ) aus dem Acker No . 10147 des St . - B . unter der 2ten tfLif ,

wC » ,T0t^
o £ .nJ? Philipp Anton Nöll daö 2te Stück , 1 Morgen

e
10 Ruthen 8 Schuh Wiesbadener Localmaaß :

9

S ) aus dem Acker No . 10165 des St . - B im klein, »

ftffSSASJ ?
“ * * * “ SM ' ” " « ' n

Meister .

1 ) Tuncherarbeit , angeschlagen zu
2 ) Schreinerarbeit
3 ) Schlofferarbeiten
4 ) Maurerarbeit . . . . .
5 ) Eteinhauerarbeit . . . .
6 ) Pflasterarbeit
7 ) Dachdeckerarbeit . . .

'

8 ) Zimmerarbeit . . . . .
9 ) Glaserarbeit

an den Wenigstnehmenden versteigt ,
Wiesbaden , den 20 . April 1860 .
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nunmehr die Ueberweisuna deS versteigten Gehölzes an die Steigerer zur

Abfahrt Dienstag den 24 . April , Morgen - 8 Uhr , an Ort und Stelle

stattfinden .
Wiesbaden , den 21 . April 1860 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .

Dienstag den 2 -1. April , Vormittags 11 Uhr , soll die Beifuhr von 10

Cubikruthen Pflastersteine von Biebrich hierher öffentlich wenigstnehmenv in

dem hiesigen Rathhause vergeben werden .

Wiesbaden , den 19 . April 1860 . .
Der Bürgermeister .

                                       Fischer .

Bekanntmachung .

Der Bürgermeister .

Dvtt .

Bekaunnnachunft .

Nächsten Montag den 23 . d . M . , Vormittags 10 Uhr anfangend , sollen

bie zuin Nachlasse deS dahier verstorbenen WittwerS Peter Ernst von

Niedernhausen gehörigen Mobilien , in Haus -- und Küchengeräthen , Bett¬

werk und Weißzeug , Kleidungsstücken , Holzmacher - und Taglohnergeschirre ic .

bestehend , in dem Ludwig Wintermeyer
'
schen Hause , Schwalbacherstraße

No . 2 , gegen baare Zahlung abtheilungshalber versteigert werden .

Wiesbaden , den 19 . April 1860 . Der Burgermelster - Adzunkt .

3561 v Eoutln .

Mittwoch den 25 . d . M . , Morgens 9 Uhr anfangend , sollen aus dem

Nachlaffe deS Herrn OberappellationSgerichtS Präsidenten vr . Müsset von

hier noch allerlei Mobilien , worunter namentlich ein Flügel , em großer

Toilettenspiegel , zwei Spieltische , einige Kleiderschranke , Spiegel , Stuhle ,

Tische , Kanape , Bettzeug , Bettstellen , zwei Kristall - Kronleuchter , Kuchen -

aeräthe Gartenmöbel k ., auch eine Buchersammlung mit vielen luristischen

Werken , in dem Hause Luisenstraße No . 11 abtheilungshalber versteigert werden .

Wiesbaden , den 17 . April 1860 . Der Burgermeister - Adjunkt .

8463  g 0 » UN .--------
'

Montag den 23 . April d7 I . Vormittags 10 Uhr lasten :

1 die Erben des verlebten IustizrathS Herber von Eltville ,

2 . die Erben deS verlebten Geheimenraths Erev6 von da und

3 . Anna von Kannacher in Mainz , .

die soaenannte Kruqbäckerei , ein unmittelbar am Rhein gelegenes , mit einer

Mauer umgebenes Besiythum , bestehend in Gebäude und Garten und zu

jedem Geschäftsbetriebe geeignet , auf dem Rathhause zu ElMlle freiwillig

"
Eltville,

'
am 17 . April 1860 . Herzgl . Landoberichullheißerei .

3560 -
: ■■■• Hamwe « .

Wiestn Verpachtung . . . (
« ftoxttaa den 23 . April l . IS . Vormittags 10 Uhr wird die Domanial -

Schafwieft in der Gemarkung Neuhof , zusammen 17 Morgen 49 Ruthen

hastend zuerst in schicklichen Parcellen und dann nochmals im Ganzen an

Ort und Stelle öffentlich verpachtet . ™ hhir
Bleidenstadt , am 14 . April 1860 . Receptur .

29 UUrich v . •*

'
Montag den 23 . April l . IS . , Morgens um 9 Uhr anfangend , kommen

im biesiaen Stadtwalde , Distrikt Buchwaldögraben :

25 Stück eichene und buchen « Werkholzstämme zus . 899 Cbfß .

und verschiedenes anderes Gehölze zur Versteigerung ^

Eltville , den 7 . April 1860 .

3315



Zum Ausleihen . 34t

400 fL liegen in hiesiger Gemeindecaffe gegen doppelte gerichtliche Ver¬

sicherung ins Amt Wiesbaden zum Ausleihen bereit . Das Nähere ist
bei dem Unterzeichneten zu erfragen .

Rambach , den 3 . April 1860 .

--- .-
'
l K ‘ - -> - - - H»---- 4 - U - - -

Zotigen «

Der Bürgermeister .

Wintermeyer .

Heute Samstag den 21 . April ,
Vormittags 10 Uhr ,

Holzversteigernng in der Oberförsterei ChauffeehauS , im Distrikt Schnepfen¬
busch s . u d . ( S . Tagbl . 88

*
)

Vormittags 11 Uhr ,
Holzversteigerung in dem Rathhause dahier . ( S . Tagbl . 93 . )

Nachmittags 3 Uhr ,
Wohnhausversteigerung der Karl Theodor KermeS Eheleute zu MoSbach , in

dem Rathhause daselbst . ( S . Tagbl . 9 ' . )

Wobnungsveronderunfl .

Die ergebene Anzeige , daß sich meine Wohnung jetzt Launusstraße
No . 20 nahe an der Trinkhalle befindet . Znlgeich bringe ich dem » et #

ehrlichen Publikum meine Buedbiuderei , besonders im Anfertigen von

feinen und geschmackvollen Einbänden , sowie in allen Galanterie und in

dieses Fach einschlagenden Arbeiten in empfehlende Erinnerung unter Zu¬
sicherung eleganter und geschmackvoller Ausführung zu den möglichst billigsten
Preisen . ff . Glwser , Buchbinder . 3101

Geschäftsanzeige ,
besonders für Schneider geeignet

Bei Unterzeichnetem sind von heute an alle in daS Schneidergeschäft ein¬

schlagende Artikel zu sehr billigen Preisen zu haben , alS : alle Sorten Sasfinet ,
schwarze und farbige Orleans , gelbe , weiße und farbige Seidenzeuge für
Aermelfutter und Handbesetze , schwarzes für EchooSfntter , glatten und ge ,

rippten S eidenfammt zu Kragen in verschiedenen Farben , ebenso auch Baum -

wvllsammt , Einfaßbänder , alle Sorten Ro <f - und Bjesteuknöpfe , Näh -
und Drehseide , Zwirn und Baumwollgarn und sonst derartige Artikel .

Der Laden befindet sich Hafneraasse No . 18 .

3591 ll ilh . Hack .

Verkauf
von Holländer Borden 12 ' 16 ' *

, Latten u Diehlen
in großer Auswahl unter dem Tagespreis bei

CL JL * JhLayeer
8132

___________________
in Mainz .

____________

Dr . Pattisoifs Englische Gichtwatte
,

Heilmittel gegen alle gichtischen Leiden und Rheumatismen , seien sie am
Arm , Hals , Rücken , Füßen , Händen u . s. w

Hauptvepot für den Continent bei E . Ringk in Schaffhausen ( Schweiz ) .
Ganze Pakete ä 30 fr . Halbe ä 16 fr .

in Wiesbaden vorräthig bei Hm . A . Flocker . 99



in sämmtliohen Sorten

430

vZx

3480

Jos . Berberich , Marltstraße No . 22 ,
Chr . Ohler in Biebrich .

August Roth ,
untere Webergasse No . 49 .

Den berühmten weißen Bruft Syvup
von 6t , A . W . Mayer in BreSlan

empfehlen
2433

Seit Jahren litt ich an einem heftigen Brustübel und alle ärztliche Hülfe
mir dasselbe nicht benehmen . Mein Leiden vergrößerte sich so , daß

rch bei starkem Husten ganze Dlutklumpen au - warf . Selbst der ärztlich an¬
empfohlene Besuch deS schlesischen Badeorte - Reinerz linderte in Nicht -
meine Krankheit , so daß ich jede Hoffnung , jemals wieder hergestellt m

§,uf6ab . Da wurde mir der Gebrauch deS weißen Brust - Syrup -
von G . A . W . Mayer in BreSlau empfohlen , und ich kann , Gott fti

habe , völlig hergestellt bin .
H

ihn
^

dafür ^öhnen? ' dafür meinen herzlichen Dank ! Möge Gott

Berent in Westprenßen , 30 . August 1859 . I . Jaeobfobn .

s!gtÄ«
ein -Hfiluiandin . ft zu verkaufen .

E der Handlung Chinesischer und Ostindischer Maaren von

E J . T . Honnefeldt in Frankfurt a . M .

E t6t.
0n

« /,tl ^ nb an
, Unterzeichnetem zu haben , und nimmt

r : derselbe Aufträge zur kostenfteien Besorgung entgegen .

E Die billigen Preise des Hauses in Frankfurt werden unverändert
eingehalten .

Soeben erschien und ist in der

L . Schellenberg ’schen Hof - Buchhandlung ,
Langgasse No . 34 ,

zu haben :

Anweisung zur Kunst - Strickerei .
Eine Sammlung von den leichtesten bis zu den schwierigsten Arbeiten ohne
Anderer Beihülfe allein ausführen zu können . Nach eiaener Erfahrung und

Erfindung zusammengestellt von Charlotte Leander .

Sechzehnte Auflage . Erste - und zweites Heft . Preis 24 fr .
Das Werk erscheint in zwölf monatlichen Heften . Jedes Heft enthält

100 Seiten Text und 30 Abbildungen und kostet nur 12 fr .
V

.
Mit dem zwölften ( letzten ) Heft erhalten die Subscribenten als Prämie

gratis ein Heft weiblicher Handarbeiten .



Bürger Krankenverein .
* *

Unfern geehrten Mitbürgern diene hiermit zur Nachricht , daß mit dem
1 . Mai l . I . eine neue Aufnahme aktiver Mitglieder üattstndet und die An¬
meldungen von heute an bis zum 5 . Mai l. 3 . bei dem Director des Vereins ,
Herrn Maurermeister Georg Philipp Birk , zu bewirken sind .

Statutengemäß hat jedes Mitglied außer dem einmal zu zahlenden Auf¬
nahmegeld , welches je nach dem Alter festgesetzt wird , monatlich 15 fr . und
bei jedem in dem Verein vorkommenden Sterbefalle 20 fr . zu entrichten .

Dagegen hat jedes Mitglied aus der VereinSfaffe zu beziehen : l ) im
Erkrankungsfalle täglich 24 fr . , 2 ) beim Tode der Ehefrau 25 fl . zu den
Beerdigungskosten und 3 ) im eigenen Todesfälle feine Hinterbliebenen oder
Testamentserben 125 fl . , welche denselben sofort nach der bei dem Herrn
Direktor deS Verein - zu machenden Todesanzeige aus der VereinSkaffe auS -
bezahlt werden . Jedes Mitglied hat außerdem Gleichberechtigung an dem Ver¬
mögen deS Vereins und feine Ansprüche sind bei außergewöhnlichen KrankheitS -
und Sterbefällen durch einen entsprechenden Reservefonds vollständig gesichert .

Ehrenmitglieder mit einem jährlichen freiwilligen Beitrag können zu jeder
Zeit mit oder ohne Verzichtieistung auf die Sterberente von 125 fl . auf -
genommen werden .

Die Statuten deS Vereins liegen zu Jedermanns Durchsicht bei dem
Herrn VereinSdirektor offen und können auf Verlangen den Interessenten
auch zugesendet werden .

Wiesbaden , den 12 . April 18SQ .
__

Der Vorstand .

■ A . Querfeta , Langgasse No . 24 , . ;

। empfiehlt seil , ( vormals Bergmann
’
sches ) Lager hi ! !

Thee .

; ; täten versehen . I194H

Photographisches Atelier
von Fr . Brechtel

,

Geisbergtveg No . 3
Portrait - werden täglich und bei jedem Wetter aufgenommen . 2555

Brust - Caramellen
,

Retttft - und Malz Bonbon , sowie feinen Gerstenzucker empfiehlt
In vorzüglicher Qualität zu den billigsten Preisen

Chr . Kremer ,
_ 748 Colonial - Waaren -Handlung Markt No . 38 .

Rnhrkohlen .
, a

Schmiede - , Ofen - und Ziegelkohlen sind wieder direkt vom Schiffe zu
beziehen bei >

• / « BL » Lembach in Biebrich .



ttinr junge Frau , welche viele Jahre bei einer der ersten Familien al -

Aöchin war , empfiehlt fich in vorkommenden Fallen bei Diners , Söopers ic .

Näheres zu erfragen bei Hof - Eonditor Adolph Reeder . 3326

Möbel - , Epiegel , und Tapeten - Lager von Martin Jourdan , Leich -

hof 14 neu in Mainz , empfiehlt zu billigstem Preise alle Arten CanapeS ,

CanfeufeS , Eesiel k . in Plüsch , Damast rc . in einfachster und reichster Aus¬

stattung . Alle Arten Holzmöbel , alS : Kommode , Schränke , Bettstellen
-
,

Tische h . Spiegel in einfachen und reichsten Rahmen . Bermietbung

ganzer Einrichtung gegen genügende Sicherheit .  10gg

Stärke - Glanz .

Durch den Gebrauch jenes Artikels , welches ein Zusatz zur Stärke ist ,

wird die Wäsche blendend weiß und spiegelglänzend . Eine Tafel mit der

Gebrauchsanzeige kostet 31/ , Sgr . = 12 ffr . bei Herrn
A . Schirmer ,
G . Ramspott ,
A . Herber .

< I? ■

Bänder , Hutstoffe und alle in das Putz - und Modefach

einschlagende Artikel in großer Auswahl zu billigen Preisen .

2888 Emma GaUaaee .

Wiener Putzpulver
per Paquet 3 kr . der __

A Herber . 3318

Kartoffeln
G . Heppenheimer in Biebrich . 3567

sind zu verkaufen bei

Ruhr - Rohlen
von bester Qualität sind fortwährend zu den billigsten Preisen zu

beziehen bei G . W . Schmidt in Biebrich . 318a
"

Aecht BrönnerS Fleckenwasser nach dem
''
Fabrikpreis , kleine 8 kr . ,

große 20 kr . ’
, . . .

Das ächte Eölnif -be Wasser von Joh . Mar . | artno , gegenüber
dem JülichSplatz , empfiehlt _____Chr . Wolff , Hoflieferant . 3427

Orangen
( schöne saftige Bergfrucht ) per Stück 4 und 5 kr . bei

F . L . Schmitt , TaunuSstraße No . 17 . 2835

haS Feinste , was bis jetzt besteht , ist im Anbruch und in Flaschen zu haben
bei Chr . Kremer ,

2697 Colonial - Waaren - Handlung , Markt No . 36 .



Bei Carl Flemming in Glogau ist erschienen und in der 3592

L . Sehellenberg
’
schen Hof - Buchhandlung ,

Langgasse No . 34 , zu haben :

Lpecial - Karte der

Eisenvahnen Mittel - Europas
mit Angabe aller Eisenbahn - , Post - und Dampfschiff - Stationen , SpeditionS -

orte , Zoll - und Steuerämter , Bäder , Mineralquellen sowie der Grenzen
des Zollvereins . ^

HerauSgegeben von dem Eisenbahn -Techniker
€ \ . / . C . Hatib .

Vierte Auflage , vollständig umgearbeitet und neu gezeichnet von

14 . Mütter .

 Preis 2 fl . 32 fr . Auf Leinwand gezogen 4 ff . 20 ft .

Eine Natur Seltenheit I
ist zu seben bei Metzger Meyer in Mosbach . Ein Kalb mit 7 Füßen ,
2 Köpfe und die sonstigen Theile alle doppelt unv sehr schön ausgewachsen .

Lentnerische Hühneraugen - Pflästerchen
empfiehlt 3 Stück ä 12 fr ., das Dutzend sammt Anweisung » 30 fr .
52 « G . A . E ehr öder , Hof - Friseur , Sonnenbergerthor No . 2 .

Frischer BlieiilNUllii
3478 bei Carl Acker .

Frische Forellen , Barben und Aal bei
35 » 4

_________ _ _____________________
J . G . Kugler , Metzgergaffe 32 .

Frische Brat - B « «kinge per Stück 2 fr . bei
3589

_______ Hcd . Philippi am Uhrthurm .

Deutschen und ewigen Kleesamen ,
Wicken ohne Hafer ,
Erbsen und Linsen zum Säen ,

empfiehlt billigst A . Herber . 3475

Häringe unv Lar dellen und martnirte Harige bei
3594

______ ___

~
J . G . Kugler .

Traubengelöe 18 fr . , Birnengelöe iti fr . , Zwetschengelöe
14 fr . per Pfund bei Hcy . Pb iippi am Uhrthurm 3589

Kapellenstraße Ro . 1 ist ein noch gut erhaltener Kinderkorbwagen
billig zu versaufen . 8572
1

v , Kreund Wilhelm !
Wir gratuliren Dir zu Deinem morgigen 18 . Geburtstage .

G . D . F I . H . H . A . I .
An einem so schönen WilhelmStag ,
Wo Jeder mal gern trinfen mag ,
Gratuliren wir Dir hübsch und fein
Und Du wirst nicht so unrecht sein ,
Und bezahlest unS ein Gläschen Wein . 3595



t

( via Calais . )

e * nell | 4«« I. u , U. Llefie .

( Hierbei tim Beilage .)

Morgen «
stbenc «

6 Uhr .
10 Uhr .

Morgen «
Abend »

Morgen « 7 Uhr .
R - chm . 21 Uhr .

Morgens 7 | Uhr .
Rachm . 2 ) Uhr

Sit « t nedi $ arl « (Beetn I. u. U. Staffc . )
Von Mainz nach Bingen :

W “ tiafl « 4 ;

Von Bingen nach Mainz r
M >g SU . 25 M ,

»9 U .

Englische » oft ( * i * O . tcnde ) .

Abend » 8 Uhr . Morg . 8Uhr,mitAu «-

Aahme Dienftag « .

Französische Post . M,g 6 Ü . 25 M ,
' 9 U .

......

6 Uhr . Nachmittag « « f Uhr . Nchm IU 10 *W .,4U . 509R .,911 . 808 » .
10 Uhr . . i ' II * Schnell,üge 1. u . U. Llnsi «.

Evangelische Kirche .

MufiilltunAdniill ‘L Misericord . tji j □ i

Gedächtnißfeier von MelanchthonS dreihnndertjährigem TodeStag .

Vormittags 9 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .

Nachmittags 2 Uhr : Herr Caplan Conrad Y.

Beistunde in der Neuen Schule Vormittags 8 % Uhr : Herr Kirchenrath Dietz .

Stack fammtlicken GvttesLteusten Collecte für da « Denkmal Melanch¬

thonS in Wittenberg . hIIKJ HU II jjl Xf

i ) ie Casualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Pfarrer Köhler .

TaunuS i Bahn .
A!>«»» <, een Wiesbaden 1

Morgen « 5U . 45M -, 8U . , 10U . 15M .
( 11 U . 45 M « rtrazug n . Main, . )

Rachm . 2U . 20M . ,SU . 108 » . ,8U 808 » .
( 3 Uhr Srtrazug nach Mainz .)

« nlunft tn » irtHKn :
SRg . TU . 158 » . ,911 . 458 » . , 11U . 278 » . ,

12 U . 52 M
Rachm . 2 U . 55 « ! . . 4 U . 20 M -,

7 U . 35 M , 8 U . 50 M .

Rhein - Lahn - Bahn .
■ beeng von Wiesbaden

Mra « . 7 u . 30 M . , 9 ll . 55 3» .
Rachm . 1 U „ 3U 10 8» . , 711,50 « .

■ ntnnft In Wiesbaden i
Morgen « 7 U . SO SW. , 9 U . 55 SR .
Rachmitt . 2ll . ,5U . 50v » . ,8U . 15M .

LudwiaSdabn .
Von Mainz nach Pari « :

Morg . 5U 45 M . , 9 ll . , * I1U 30 SR . ,
Wadim . 2 U 15 M » U. 5M

Tügliche Polte « .

A»«an » eon Wiesbaden . « nlnuft in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgen « 6 , 10 Uhr . Morgen « 74 , 9 } Uhr

Rachm . 2 , 5j , 10 U . Slachm . 1 , 4j , 7 $ ll .

Limburg ( « ilwagrn ) .

Morgen « 6 Uhr . Morgen « llj Uhr .

Rachm . 2 u . 4 Uhr . Mittag « 12j,Abd « . 9U

Coblenz ( Eilwagen ) .

Morgen « 8 Uhr . Morgen « 7 Uhr .

Abend « 8 Uhr . Rachm . 4 — 5 Uhr .

Rheingau ( Eisenbahn ) .

Katholische Kirche .

2r Sonntag nach Ostern . Scklnß der österlichen Zeit

Vormittags : Erste heil . Messe 6 Uhr .

Zweite heil . Mesie 7 Uhr .

Hochamt mit Predigt 8 Uhr .

Letzte heil . Mesie 11 Uhr .

Nachmittags 2 Uhr : Andacht mit Segen .

In der Woche :

Täglich heil . Mesien um 6 und 9 Uhr . Dienstag , Mittwoch u . Freitag auch

um 7 Uhr . — Samstag Abend ( 28 . April ) 6 Uhr Salve u . Beichte .

Deutschkatholische Gemeinde .

Sonntag den 22 . April Vormittags um zehn Uhr , Erbauung , Melanch -

thons Gedächtnißfeier , im Saale des Pariser Hofs , durch Herrn Prediger
H j eve .

NB . Auch für die Folge werden unsere Erbauungsstunden regelmäßig um

zehn Uhr abgehalten werden .



Wiesbadener

Samstag ( Beilage zu No . 94 ) 21 . April 1860 .

Die zur Jnstandstellung deS Schuldgefängnisies dahier aufgenommenen
Arbeiten , bestehend in :

Hüttenarbeit , veranschlagt zu . . . 40 fl . — fr .
Schlosserarbeit ........ 77 „ 57 „
Schreinerarbeit ........ 12 „ 2 » „
Tüncherarbeit ......... 8 „ 46 „
Steinhauerarbeit . . . . . . . . 5 „ — „

sollen Mittwoch den 25 . l . M . Morgens 11 Uhr
öffentlich vergeben werden .

Vufttraqenbe werden zu dieser Versteigerung mit dem Bemerken hierher
eingelgden , daß der Etat am Morgen vor der Versteigerung auf dem
Düreau der unterzeichneten Behörde eingesehen werden kann .

Wiesbaden , den 19 . April 1860 . Herzogl . Nass . VerwaltungS - Amt .
3596 Dr . Busch .

Bekanittmacvung .
Die Aufnahme eines CapitalS von fl . 100,000 —
Seitens der Stadtgemeinve Wiesbaden betr .

Zur Bestreitung der Kosten der bereits im vorigen Jahre in Ausfüh¬
rung gebrachten und der in diesem Jahre zur Ausführung kommenden Ar¬
beiten der neuen Wasserleitung , sowie zur Bestreitung der Kosten für einen
demnächst in Ausführung zu bringenden Schulneubau ist die Stavtgemeinde
Wiesbaden genöthigt , ein Kapital von fl . »00,000 — aufmnehmen .

Nachdem nun diese Kapitalaufnahme von dem Gemeiuderathe mit Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses beschlossen und von hoher Landesregierung
nach dem Anträge des BezirkSrathS genehmigt worden ist , soll nunmehr
diese Kapitalaufuahme im Wege der Sllbscription bewirkt werden , dergestalt ,
daß diejenigen Kapitalisten , welche der Stavtgemeinde besagtes Kapital ganz
oder theilweise darleihen wollen , ersucht werden , ihre Namen mit Beifügung
der darzuleihenden Kapitalbeträge — jedoch nicht unter fl . 1000 — in die
auf dem Rathhause offen liegende SubscriptionS - Liste inne,halb 14 Tagen
von heute an einzuzeichnen .

Utber die dargeliehenen Kapitalbeträge erhalten die Darleiher demnächst
eins che Schuldscheine , und verpflichtet sich die Stadtgemeinve , nicht nur die
dargeliehenen Beträge nach vorauSgegangener , jedem Theile freistehender ,
vierteljähriger Kündigung wieder zurückznzahlen , sondern auch von den auf¬
genommenen Kapitalbeträgen 4 */ , Procent jährlicher Zinsen , zahlbar zur
Hälfte am 15 . Juli und zur Hälfte am 15 . Januar jeden JahreS , zu bezahlen .

Schließlich wird bemerkt , baß , da die Stavtgemeinde Vie ganze Summe
von fl . 100,000 — nicht sofort nöthig hat , es Ven Darleibern gestattet
werden kann , vorerst nur die Hälfte der zu subscribirenden Kapitalbeträge , uno
die andere Hälfte im Laufe deS Monats Oktober d . I . einzuzahlen , wo¬
gegen jedoch auch die ganze Einzahlung sofort angenommen wird .
1 Wiesbaden , 21 . April 1860 . Der Bürgermeister .

Fischer .



Nicht zu übersehen .
Alle Gattungen Schube werden zu den vorgestern erwähnten Preisen

und wo möglich noch billiger stetS vorräthig wie nach Maas angefertigt .
Schnelle und reelle Beförderung wird garantirt und bitte um recht viele

Bestellungen .
3597 H . Roth , Schuhmacher , Heidenberg No . >7 .

Dielen - Mühle

I Unseres Erbprinzen

Grosse Harmonie - Musik

Abends : Kull ,

Zur Feier
des Geburts - Festes

Wozu freund ! chst einladet |
es Christoph JÄoos « |

nächsten Sonntag
den 22 . April

Nachmittags 3 Uhr :

Er ausgeführt vom Musik - Corps des Herzoglichen $

| Jäger - Bataillons zu Biebrich , |
unter Leitung des Herrn Direktor Schneider . K

Dem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich am i5 . d . M .
meine Restauration eröffnet habe . Nebst guten Speisen und Getränken

empfehle ich einen soliden MittagOtisch von 14 ft an und höher .
Um geneigten Zuspruch bittet Carl Ries , Metzger ,
3598 Eck der Häfner - und Golkgaffe No . i .

LLohnungSverändrrung .

Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich meine Wohnung Ellen «

bogengasie No . 1 verlassen und eine andere ^ riedrierfttape No . 27

bezogen habe .___________________________
C . Kissel , Spengler . 3599

Trutschen und ewigen Äkcfaamtn , Lvicken , Erbleu , Linsen empfiehlt
3589 billigst Hch . Philippi am Uhrthurm .

Steingasse No . L7 sind
"

sechs
"

neue eichene Gartenstuhle und zwei neue

eichene Tische mit gedrehten Füßen zu verkaufen . . 3571



Dürger - Verein .

Zum Schluffe unserer Unterhaltungen für das abgelaufene Winterhalbjahr
wird morgen Mittag um 3 Ubr mit der Rheingauer -Eisenbahn ein

Ausflug nach Walluf gemacht , wozu alle Vereinsmitglieder und deren

Angehörigen hiermit freundlichst eingeladen werden .

__
Wiesbaden , 21 . April 1860 ._______________

Der Vorstand . 3600

Wohnungsveränderung .

Das Piano - Magazin
von

C . Wolff
befindet sich von heute an Marktplatz No . L .

Wiesbaden , den 19 . April 1860 . 3601

|
| Schulbücher . |
§ Sämmtliche in den birffgen Gymnasien , der höheren Bürger -
* schule , der Handels - Sf Gewerbeschule , der bö ernt Töchterschule , M
| den sämmtliche » Instituten und Elementarschulen rc . einaeführten W

Schulbüeber sind dauerhaft und gut gebunden stets » errät . * in der M
Oh . W . KreideFschen Buchhandlung ,

3
ü 1 Langgaffe 26 , neben dem Badhaus „ zum Baren " .

Sonntag den 22 . o . M . , sowie an allen Sonn¬

tagen des Sommerbalbjahres findet

Ball tm Bürgersaale
und bei günstiger Witterung Nachmittags im Garten

Harmonie
statt , wozu ich freundlichst meine aeebrten Mitbürger
und Freunde meines HauseS höflichst einlade .

Für reingebaltene Weine , sowie für bekannte gute
und billige Restauration ist immer bestens gesorgt .

äs « F . nieset '
, Schwalbacherhof .



Sämlbüchrr .

Alle in den verschiedenen hiesigen Schulen und
Anstalten eingeführten Sebulbücher sind stets in
guten und dauerhaften Einbänden vorrüthig in der

L . Schellenb erg
’ychen Hof - Buchhandlung ,

           Langgasse No 34

Heute Samstag Abend :
5555

Musikalische Unterhaltung
im Saale bei Heinrich Kugel *

Erbprinz von Nassau .

Morgen Sonntag den 22 . April Nachmittags 4 Uhr :

HARMONIE
Abends 7 Uhr :

Tanzunterhaltung ,

wozu höflichst einladet

3602 PA . Stärke ! ,

Messina Orangen und Cttronen bei
3 ^ 89 Hch . Philippi am Uhrthurm .

Häfnergaffe No . I I sind gute Kartoffeln zu verkaufen . 3604

Beste Kernseife 14 fr . , Harzseife 12 fr . per Pfund bei
~

           Hch . Philippi am Uhrtburm .
Ein guterhaltenes 6octavigeS Tofelclavier , das sich für Anfänger

vorzüglich eignet , wird äußerst billig abgegeben . Wo , sagt die Erped . 3605

Holländer Kanarienvögel , sowie schöne Hecken sind zu verlaufen
Saalqasse No . 15 . 3606

Verschiedene Äücher für das Gelehrten - Gymnasium werden Saalgaffe
No . 21 billig abgegeben .  3607

Ju verkaufen : Heidenberg No . 10 ein hundert starke schon gebrauchte
Bohnenstangen , eine Grabschippe , Hacke , Karst , eiserne Rechen jc . 3608

Neugasse 3 ist ein Confirmandenrock billig zu verkaufen . 3609
Ein dauerhaft gearbeiteter zweithüriger Kleiderschrank ist zu ver -

kaufen . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 36 io
eine Parthie noch gut erhaltene Fäff - r , die sich zu Pfuhl - u . Regen ,

fäsiern eignen , stehen zu verkaufen Lauggaffe No . 38 . 3611

Zwei Sperrsitzplätze sind billigst abzugeben . Näh , in der Erped . 3612

Dienfipersonal aller Branchen erhalten stellen durch daö EvmmissionS -
Vure <m von Gustav Drucker , Lauggaffe No . 47 , 3618



Sin Gehund Scklüfsel ist gefunden worden und kann gegen die Sin «

rÜckungSgebühr in der Erped . d . Bl . abgeholt werden . 3614

Verloren
ein schwarzer ® pifc <*nfd ) leter am IS . d . Nachmittags von der Webergasse
durch die Häfnergasfe in die Mühlgaffe . Gegen angemessene Belohnung
abzugeben Marktstrcße No . 24 . 3615

Verloren
ein herzförmiges goldenes Medaillou mit kleinen Perlen besetzt , ent¬

haltend eine Haarlocke . Der Finder wird gebeten , dasselbe gegen eine

Belohnung TaunuSstraße No . l d abzngeben . _____________________
3616

Claque - Hnt verwechselt .

Diesen Winter wurde auf einem Balle ein schwarzer Claque - Hut
mit roth - seidenem Futter mit einem weiß gefütterten verwechselt . Man
bittet um gefälligen Austausch int BadhauS „ zum Bären " . 3617

,
Eine junge Französin , welche im Unterrichtsfach sehr bewandert und vor¬

züglich empfohlen ist , wünscht einige Stunden in ihrer Muttersprache zu
ertheilen . Näheres Wilhelmstraße No . 17 Bel - Etage . 3448

Stellen - Gesuche .
Ein Frauenzimmer , welches mehrere Jahre einem kleinen HaShalt Vorstand ,

gut kochen und alle häusliche Arbeiten verrichten kann , sucht einen ähnlichen
Platz , oder auch als Köchin . Näheres in der Erped . d . Bl . 3618

Ein reinliches Mädchen , das im Haus sowohl als in der Küche erfahren
ist , sucht eine Stelle und kann gleich eintreten . Zu erfragen in der Erpe -
dition d . Bl . 3619

Eine perfekte Köchin wird von einer fremden Herrschaft verlangt . Nä¬

heres in der Erpedition d . Bl . , 3620
Ein wohlerwogenes starkes Mädchen vom Lande kann daS Bügeln erlernen .

Auch kann dasselbe dabei Kost und LogiS erhalten . Näheres in der Erpe¬
dition dieses Blattes . 3621

Ein brave Dienstmagd wird gesucht Webergasse No . 2 . 3622
Ein solides Mädchen , das kochen und alle HanSarbeit gründlich versteht ,

sucht eine Stelle ; am liebsten bei Fremden . Näheres GeiSbergweg 14 . 3623
Ein reinliches Mädchen , welches HauS - und Küchenarbeit versteht , wirb

gesucht und kann gleit eintreten Kranz No . 4 . 3624
In einem frequenten Hotel zu Frankfurt a/M . wird eine perfekte Köchin

gegen hoheS Salair sofort gesucht . Zn erfragen Steingasie No . 23 . 3527

In der Conditorei von I . Ott in Biebrich wird ein Lehrling gesucht . 2592
Eine Stelle als zweiter Koch wird gesucht . Von wem , ist wu erfragen

3528 bei Jos . Rauch .
Ein braver Junge mit etwas Anlage zum Zeichnen kann Graveur erlernen

3625 bei A . Brandau , Lehrgt . ffe No . 1 .
Ein junger Mann wünscht eine Stelle als Bedienter , Kutscher oder Haus¬

knecht und kann gleich eintreten . Näheres in der Erped . d . Bl . 3626
Ein Junge von hier kann daS Schneidergeschäft erlernen . Näheres in

der Erped . d . Bl . 3386
Ein braver Junge wird in die Lehre gesucht bei

3529 Reinh . Zollinger , Schreiner .
Ein Schreinerlehrling wird gesucht . Wo , sagt die Erped . 3460

mlne stille Familie sucht gleich oder auf 1 . Juli d . I . ein lleineS Logis
Inmitten der Stadt oder der Rahe der Hahmhöfe. Wer , sagt die Erped . 3627



Ein auch zwei Schüler können Wohnung und - ost erhalten ; auch wird

Nachhülfe bei den Schularbeiten und Urbung in französischer Konversation
geboten . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 3828

Ein Schüler kann - ost und Logis erhalten . Wo , sagt die Erped . 3 « 2S

1300 ff . Vormundschafts - Geld sind auf doppelte Versicherung auszuleihen .
Zu erfragen in der Erped . d . Bl . 3586

130 Gulden Vormundschaftsgeld sind auözuleihen . DaS Nähere in der

Erped . d . Bl . 3341
Dotzheimer Chaussee ist ein freundlich möblirteS Zimmer zu vermiethen .

Näheres in der Erped . d . Bl . 3630

Geiöbergweg No . 12 ist eine kleine freundliche Wohnung , Stube , Ca -

binet und Küche , möblirt , gleich zu vermiethen . 3168

Heidenberg No . 32 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 3631

Zu Vermietyen :

Langqaffe No . 38 zwei freundliche Zimmer , un -

mödlirt . Näheres int bezeichneten Hause , drei

Treppen hoch . S4ii

Nerostraße 17 ist auf ersten Juli ein kleines LoqiS zu vermiethen . 3632

S aalgaffe 4 im zweiten Stock ist auf Anfang
April ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2732

Taunusstraße No . 42 ist im oberen Stock ein kleines , freundliches
Familienlogis zu vermiethen . Näheres Dotzheimer Weg im Winter -

mever ' schen Hause . 3633

Eine Wohnung , bestehend in Zimmer , Kabinet , unmöblirt gleich zu ver¬

miethen ; auch ein schönes Stübchen allein . Näheres in der Erped . 3634

In angenehmer Lage der Stadt sind für die Sommermonate zwei gut
möblirte Zimmer an Curfremden billig zu vermiethen . Näheres in der

Erpedition dieses Blattes . 3635

Danksagung .

Allen Verwandten und Bekannten , welche an dem schmerzlichen I

Krankenleiden unseres nun in Gott ruhenden Vaters und Großvaters , B

Heinrich Merten , so innigen Antheil nahmen und ihn zu seiner

letzten Ruhestätte begleiteten , sowie auch seinen wertbesten Herrn
Kriegs - u . Waffengefährten , den verehrlichen Herrn Waterloo - Männern ,
und auch den Herrn Unterosficieren , die ihm die letzte Ehre erzeigten ,
unfern innigsten Dank .

Auch bitten wir noch Diejenigen , welche bei der persönlichen Ein¬

ladung ungeahnter Weise übergangen sein sollten , noch recht herzlich
um Entschuldigung , und bitten um ihre stille Theilnahme .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Ä . F . Stuber .
3636 Etisabethe Stuber , geb . Merten .
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Tberefa
l Fortsetzung und Schlutz au « No . 93 )

Alle schwiegen einen Augenblick , der Herzog war in seine unbewegliche Stellung

zurückgesunken ; Don Alonzo schien schmerzlich beweat , er erhob seinen starren ,
matten Blick zu der jungen Frau und sagte mit schwacher Stimme :



rief Theresa ,

„ Theresa so nahe dem Tode erlöschen alle Leidenschaften im Herzen de -
Menschen : » suhlt weder Liebe noch Haß ; aber die Reue über die Fehler seines
Lebens folgt ihm , » schreckt ihn bis zum letzten Augenblicke . Du , die ich verratben
verzeihe , und bete zu Gott für mich !" v '

Bei diesen Worten wurde Theresa ' S Herz weich , sie fühlte , wie ihr Haß ver¬
schwand , und ihre Rache flößte ihr Entsetzen ein . Ein plötzlicher Wechsel führte
sie in die erste Zeit ihrer Liebe zurück , sie kniete neben Alonzo nieder und be -
trachtete ihn mit glühendem Schmerz . DaS war er , den sie so sehr aeliebt sie er¬kannte seine Zuge wieder , sein edles Gesicht ; bei dieser schrecklichen Tod

'
esanqsterinnerte sie sich der unter den Orangenqebüschen verlebten Rächte , in denen er ru

ihren Fußen lag . In diesem Augenblick schien cs ihr , alS würde sie , um Don
Alonzo zu retten , mehr als ihr elendes Leben gebe » ; daß sie ihren Stolz , ihre Eifer -
Ä # 7 L ' ebe opfern würde , daß sie ihr Leben für ihn lassen könnte , mit der Ge -
Mißhett , dap er der glückliche Gatte seiner Braut werden würde .

» Ach ! " — flisterte sie in schrecklicher Verzweiflung — „ so sollte ich Dich also
® ae 8cib/n meü,c8 ^ bens gleichen nicht denen dieser Entsetzlich n

Rächt ! Alonzo , verzeihe mir !" 8 w

® r fflb mebr an
/

°r Wien vergessen zu haben , daß sie da war , und das
Gesicht zum Altar gewendet betete er mit de » Mönchen , die bei ihm waren Diebtlbe " de - tlcr , auf den Steinplatten knieend , sagten alle ihre Gebete inbrünstig herund betrachteten diese Seene mit Mitleid und Entsetzen .

9

. ,
Plötzlich belebte ein schwacher Hoffnungsstrahl Theresa ' S Seele ; sie dachte

'König begnadigen könne : dieser Gevanke ward sogleich Ueberzeuauna
'

würde
$U <?9 <n ' b ° 6 bic ® nabe drs Herrschers den Verbrecher rettenwurde . Hatte man dem alten Herzog wohl erlaubt zu kommen , um der Hin¬richtung seines Sohnes beizi,wohnen ?

' *

« M in Gott ! mein (Sott !* - flisterte Theresa mit plötzlichem Vertrauen : —

(SnV “ rr • 1 • S)Zein ® ° “ > " ' acbe dieser schrecklichen Angst bald ein

,
c -

; ;
• *6eUl9t Jungfrau , erbarme dich unser ! Senke deine Blicke auf die diemit bußfertigem Herzen zerknirscht zu dir beten !"

. . .
'

, rn ccj,r6
” 9 ch " g ' ühende Siirn in ihren Händen , ein schmerzlicher Schwindel» griff sie , cs s^ ' en ihr , als wurde das Licht matter und als Höne sie nicht mehr dieStimmen um sich her singen . In diesem Augenblicke entstand auch wirklich eine

Bewegung m der Capelle ; zwei Mönche traten zum Herzog , der in seiner Srarr -heit einem Tovten glich . Man zog ihn durch eine kleine Thür , die in die Sacristei
! nd

flnBtren 9),Ö " d ?C umringten Don Alonzo und führten ihn durch eineandere Thur in einen niedrige » Saal , der durch einen engen Gang von der Capelle
getrennt ward . Theresa sah das Alles wie in einem Traume , so sehr hatte die

Üb |blefeLmdd,r ^ ‘ c ® ei 'Wräf,e gelähmt . Einige Augenblicke vergingen"
abe,rte U" b e,bob bie >u " ge Frau . Es war Niemand mehr in®

Ti *
’ 5 >ta

h
°
,
' bfr $ bür <1^ cnb - steckte den Kopf in den engen Gangdurch welchen Don A lonzo iortgesuhrt war . In diesem Augenblick verkündete bUThurmuhr zwei Uhr nach Miliernacht .

» Sie haben ihn fortgcführt ! Der König hat ihn begnadigt !"
die Hande zum Himmel erhebend .

und - - , ,
'
.g „

'

du .« ? d °
" ' ° 6W * _ " * * l » m “ •

Theresa trat vor und blickte in den niedrigen Saal . Der Körper Don Alonro 'slag ohne Leben auf den Stciichlattrn . Die Gnade des Königs hatte ihm die Qualeines öffentlichen , schmachvollen Todes erspart ; der Henker der ihn . n . L „
foQte , ^ atfe «Befir ^ l erhalten , ihn im Gefängnisse zu erdrosseln

'
.

^ UP tn

. .
a nur

,
tintn Plick auf diesen unbeweglichen Körper ; fle trat so -gleich mit einem dumpfen Stöhnen zurück und die beiden führten sie ohne Widcr -stand fort . Als sie den entsetzlichen Ort verlassen hatten , ging Theresa allein - eine

ia • » « » ' «



Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von L . Schellrüber g .

‘
Gotd - <rourse . Frankfurt , 20 April .
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i2 88 -
ro « « « . Stück . . » , 18 - 17 , « ngl . r - vn -eigu « 11 , 44 W .

— „ Heilige Jungfrau , wohin wollen Tie gehens " fragte Paco RosaleS , a (f

er sah , daß sie nicht den . Weg nach dem Prado einschlug .

— „ Wohin Gott mich ruft , Paco "
, aniwortete die junge Frau und ging mit

schnellen Schriten vorwärts .

Vergeben « baten sie die beiden , bestürzten Bettler , ihnen ihr Vorhaben zu er¬

klären ; sie schien sie nicht zu hören und setzte ihren Weg fort , ohne ein Wort zu

tagen Sie verlieh Madrid und schlug den Weg nach Aranjuez ein . Da erriechen

bie beiden Gefährten , wohin sie gehen wollte und folgten ihr in irrgebenheit .

Dieser Weg , der nur einige Meilen lang war , dauerte länger al « vierund -

intaniig Stunden , denn die unglückliche junge Frau wollte ihn zu Fuß zurücklegen .

Während der ganzen Zeit wie « sie alle Nahrung zurück und ruhte nur einige Augen -

filirfe . Endlich am Morgen de « zweiten Tages erreichte sie die Pforte deSFranciS -

canerflöfter « ES war die Stunde der Messe und die Kirche war offen . Theresa

trat ein und kniete vor dem Altate nieder ; Paco RosaleS und der andere Bettler

knieten hinter ihr . Bei ' m Anblicke dieser Fremden , deren Gestcht durch einen

schwarzen Schleier verhüllt war , erstaunten die Nonnen , die im Ehor beteten ; sie

saben sie neugierig durch das Gitter an und suchten zu errathen , wer die Unbekannte

L 5116 die Messe beendigt war , in dem Augenblicke , al « der Priester den Altar

verließ erhob Theresa ihren Schleier und näherte sich dem Gitter .

Ein Ruf der Ueberraschung und de « Schrecken « erklang in den hohen Gewölben

der Kirche ; die Nonnen knieten nieder , denn sie glaubten den Schatten der

Schwester St . Franciscus von Assist zu erkennen . Der Almosenier blieb auf den

Stufen sichen und murmelte Beschwörungsformeln .

'Keine Mutter,
" — sagte Theresa , die Priorin anredend — „ Gott hat mich

« » s dieser Erde gelassen , um Buße zu thun , und meine durch große Vergehen befleckte

Seele wieder loSzukausen ; ich kehre zurück , um hier die Buße zu tragen , dte die

Gerechtigkeit mir auferlegt .
"

Bei dieser Stimme näherte sich die Priorin dem © ttter und erhob da « Kreuz

ihres Rosenkranzes vor Theresa , die es knieend anbetete . Einen Augenblick darauf

öffnete fl * die Thür des GitterS . Ehe sie zum zwetten Mal diese schreckliche

Schwelle überschritt , wandte sich die junge Frau zu Toraltto und Paco RosaleS .

Ät wohl , meine Brüder , rief sie , ihnen die Hände reichend lebt wohl , kehrt nach

Valencia zurück , nach dem schönen Sande , d - S ich nie mehr sehen soll , und betet für

" ’ id ’ Ae machtc

^

ihn ^ noch ^ in Zeichen und die Thür bet Gitter « schloß sich für

ihr Ihre beiden Gefährten blieben noch lange da , da « Äuge voll

Thran en , dann , gegen Abend gingen sie fort und erreichten bettelnd Valencia . Noch

viele Jahre sah man sie am Thore unserer lieben Frau de Io « Desemparado « . Sie

lebten norf ) immer vonAlmosen , denn was sie besaßen , hatten sie dazu verwendet , ewtge

Messen für die Ruhe der Seele Don Alonzo
' s von Gusrnan zu gründen .

Theresa ertrug die strengen Bußübungen , welche die Klostergeietze den Nonnen

auferlegen , die

^
ihr/Gelübde verletzt haben ; zwei Jahre genoß sie nichts al « Wallet

und Brot , nur von einem härenen Gewände bedeckt , bts man sie eine « Lage « toßt

in dem in - pace
* ) fand .

"
* ) Lebenslängliche « Sefüngniß in den Klöstern . __

«mi, . heben 20 April . Bei der gestern in Frankfurt fortgesetzten 17 . Ziehung b«
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